
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
                                  Februar 2009 
Liebe Offenbacherinnen, liebe Offenbacher,  
 
sicherlich haben Sie in der letzten Zeit viel über das Konjunkturprogramm gelesen und 
gehört. In meinem heutigen Newsletter möchte ich Ihnen hierzu einige Daten und Fakten 
präsentieren. Außerdem möchte ich Ihnen heute mitteilen, was das Programm konkret für 
die Schulen unserer Heimatstadt bedeutet. 
Mehr Informationen über meine Arbeit und mich finden Sie natürlich auf meiner Homepage 
www.stefan-gruettner.de. 
 
Ihr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 Stefan Grüttner 

 

  Ihr Landtagsabgeordneter  für den Wahlkreis Offenbach-Stadt     
 

„Diese Mittel sind für Investitionen gedacht und nicht um einen maroden Stadthaushalt zu 
sanieren“, unterstreicht der CDU Kreisvorsitzende und Landtagsabgeordnete Stefan 
Grüttner. „Sie müssen sinnvoll zum Wohle der Stadt investiert werden. Ich glaube, dass 
Offenbach genug Projekte hat, die das Geld gut gebrauchen könnten“, betont Grüttner 
weiter. 
Mögliche Projekte wären das Stadion am Bieberer Berg,  
die Sanierung des Deutschen Ledermuseums, die 
schnellere Fertigstellung des Mainzer Rings oder die 
Erschließung des Baugebietes Bieber Nord. Auch  
beim Offenbacher Klinikums gibt es noch Investitionsbedarf.  
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Vertrauen. Freiheit. Fortschritt. 

Konjunkturprogramm 
 

Offenbach bekommt im Rahmen des 
Konjunkturprogramms rund 32 
Millionen Euro von Bund und Land 
zur Verfügung gestellt.  
Während die Ausgaben für die 
Schulen schon geplant sind, können 
11 Millionen Euro für andere 
kommunale Investitionen 
verwendet werden. 
Die zugewiesenen Finanzmittel 
müssten nur zu einem geringen Teil 
von der Stadt mitfinanziert werden.  
 

Sinnvolle Investitionen finden 

Stefan Grüttner besucht mit  dem hessischen Arbeitsminister 
Banzer Betriebe in Offenbach  



Termine 

 
 
 
 
 
 
Das Konjunkturprogramm von Bund und 
Land wird für zahlreiche Schulsanierungs- 
und Ausbauprojekte Mittel nach 
Offenbach fließen lassen.  
 
Insgesamt kommen 32 Millionen Euro nach 
Offenbach. Davon werden rund 21 
Millionen Euro zur Verbesserung der 
schulischen Situation investiert. Im 
folgenden Artikel möchte ich Ihnen kurz 
die kostenintensivsten Projekte vorstellen. 
 
 
 
 
 
Die Grundschule Buchhügel wird mit rund 8,3 Millionen Euro den größten Anteil 
bekommen. Sie soll durch die Fördermittel saniert und erweitert werden. Die 
Baumaßnahmen sollen schon im Jahre 2011 abgeschlossen sein.  
Weitere 2,9 Millionen Euro fließen in  die Sanierung und Erneuerung der Schillerschule. Die 
Fassade der Eichendorffschule wird für rund 2 Millionen Euro saniert werden.  
Ungefähr 1,7 Millionen Euro stehen für den Ausbau der Mittagsversorgung an der Dern- 
und der Lauterbornschule zur Verfügung.  1,1 Million Euro werden in den Altbau der 
Leipnizschule investiert. Die gleiche Summe geht an die Bachschule, damit die Sporthalle 
saniert werden kann.  Rund 1 Million Euro gehen an die Geschwister-Scholl-Schule. Mit 
diesem Geld sollen die Turnhalle renoviert und ein neuer Heizkessel angeschafft werden. 
 
              
 
 
 
27.02.2009 Besuch im Waldzoo Offenbach, 16:00  
 
28.02.2009 Eintracht Frankfurt gegen Schalke 04,  Commerzbank Arena, 

15:30 
  

28.02.2009 Deutscher Opernball, Alte Oper Frankfurt, 19:00  
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Projekte für die Schulen Offenbachs 

Stefan Grüttner mit Offenbacher Schülern  

Grüttner: Investitionen in die 
Schulen  sind Investitionen in die 
Zukunft.  


